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Die öffentliche Verſammlung des Handelsvertrags
Vereins

Kaiſerſälen nahm ihren Anfang geſtern abend nach
8 nnd wurde gegen Mitternacht geſchloſſen Was zwiſchen
dieſen beiden Zeitpunkten lag möchte uns veranlaſſen das
Wort ein Schlach ten war s und keine Schlacht zu nennen in
den Sprachſchatz des Verſammlungsberichterſtatters aufzunehmen
Von unſeren Agrariern waren die Kaiſerſäle mit dem
Cirkus Buſch verwechſelt worden und einige Führer der

roivertheuerunas Politik hatten obendrein bedauerlicherweiſe
ihren Knigge zu Hauſe gelaſſen Wenn jemand Schimpfworte
gebraucht ſchadet er ſich ſelbſt und wenn er auch Profeſſor iſt es
wäre gut geweſen wenn der Vorſitzende dieſe Wahrheit dem Herrn
Jugendbildner der ſich eine politiſche Debalte nicht ohne Unter

ſchiebungen Verdrehungen und einige mit größter Lungenkraft
in den Saal geſchleuderte Takktloſigkeiten vorſtellen zu können
ſcheint eiwas früher geſagt hätte als er es ihm in der That zu
Wemüthe führte die Verhandlungen wären daun wohl zumal
guch von agrariſcher Seite Stimmung für eine ſich in den Grenzen
des Taktes bewegende Diskuſſion unzwelfelhaft vorhanden war
weniger ſtürmiſch und unerquicklich geweſen

Herr Generaldirektor Kuh low eröffnete die Verſammlung
mit einer klaren Skizze über die Gründung und die Zwecke des
Handelsvertragsvereins Jn äußerſt ruhiger und objektlver
Weiſe kam der Redner auf die früheren Handelsverträge und
auf die Stellung der Vertragsſtaaten zu ſprechen und ging auf
die Organiſationen näher ein die bereits in die Agitation für
einen dem überwiegend induſtriellen Charakter unſeres Landes
entſprechenden Abſchluß der neuen Handelsverträge eingetreten
ſind Schon in der darauf folgenden Erwähnung des Bundes
der Landwirthe zeigten ſich die zahlreich erſchienenen Agrarier
ſehr empfindlich Die Zwiſchenrnfe waren völlig unmotivirt
da der Vorſitzende mit peinlichſter Sorgfalt jede aggreſſive
Tendenz vermied Die Herren ſchienen eben von vornherein die
Taktik befolgen zu wollen die ſie bei den Sozialdemokraten
gar nicht genug rügen können Herr Dr Vosberg Rekow
mußte daher gleich beim Eingang ſeines Vortrags die Herren
auf die Grundelemente des Anſtandes und der guten Sitte ver
weiſen Sonderbarerweiſe wirkte der Appell Das lag wohl
lediglich in der überaus feſſelnden Diktlon und
in der gentlemanliken Behandlung des gegneriſchen
Standpunktes Der Hauptreferent des Abends gab
zunächſt ein überſichtliches Bild über den wirthſchaftlichen Um
ſchwung während der letzten vierzig Jahre Um wie viel wohl
habender iſt die Nation geworden wie ſind die Auſprüche
gewachſen Das ſind unverkennbare Zeichen des wirthſchaft
lichen Fortſchrittes auf allen Gebieten Am deutlichſten zeigt
dies die ſchnelle mit großen Schritten ſich vollziehende Abnahme
der Auswanderung Galt der Deutſche mit den hunderttanſend
Menſchen die Jahr für Jahr die heimiſche Scholle verließen
als Völkerdünger für alle Nationen ſo finden ſie heute trotz
eines jährlichen Volkszuwachſes von 800,000 Perſonen Arbeit und
zum Theil auch Wohlſtand im Vaterlande Und mit dieſem un
geheuren Wachſen der Bevölkerung ſteigen die Bedürfniſſe des Volkes
Wir brauchen für ſechs Milliarden Mark Nahrungs
und Genußmittel nur für 3 Milliarden kann das
Jnland erzengen Und nur vom Ausland iſt uns der
Reichthum gekommen Nur durch den Außenhandel konnten wir
das Manko der 2 Milliarden decken und außerdem noch ein
gewaltiges Plus erzielen Unſere Hauptgefahr iſt die daß
die Deckung des Mankos einmal unmöglich wäre Das Land
kann dieſe Mengen nicht hervorbringen und die Bedürfniſſe des
Volkes laſſen ſich auch nie wieder weſentlich zurückſchrauben Wir
müſſen alſo ehen uns die Möglichkeit zu fabriziren zu erhalten
und die Märkte zu bewahren Herr Dr Vosberg Rekow ging dann
auf die Eventualitäten ein die für unſere Hauptzweige der Jnduſtrie
die Textil die elektrotechniſche die Holzinduſtrie eintreten
würden wenn die Einfuhr von Rohſtoffen Rothkupfer e
vereitelt vürde Das Hauptmittel uns den Markt für unſere
Produkte offen zu halten und uns der ſicheren Einfuhr für lange
Zelt zu vergewiſſern ſind die Handelsverträge Es er
übrigt ſich auf alle Gründe die der Referent in gewandter und
klarer Weiſe für den Abſchluß der langfriſtigen Verträge an
führte hier im engen Rahmen eines Verſammlungsberichts näher
einzugehen Die Saale Zeitung hat ſich ſeit Beginn der
Handelsvertragsdebalte ſehr eingehend mit dieſer Seite der
akluellen Frage beſchäftigt Recht intereſſant und wie ſich
nachher herausſtellte für das agrariſche Auditorium recht un
bequem waren die Ausführungen über unſere Wechſel
beziehungen zu Rußland Eines Nachbarſtaates mit
130 Millionen Einwohnern die auf dem beſten Wege zu elnem
Kulturvolk mit höheren Bedürfniſſen in der Lebenshaltüng ſind
kann ſich kein anderes Volk erfreuen Und das Thor zu dieſem
größten und gewinnreichſten Abſatzfeld wollen wir uns verſchließen
indem wir mit unannehmbaren Anſprüchen an Rußland herau
treten v Der Verkehr mit Oeſterreich iſt für uns unentbehrlich
Wollen wir die vortheilhaften Beziehungen aufrecht echalten
ann dürſen wir dieſen Nachbar nicht mit einem erhöhten

Verſtenzoll vor den Kopf ſtoßen Das lväre ein unermeßlicher
chade für unſere Brauinduſtrie die auf mähriſche Gerſte an
wieſen iſt um die ſich ſteigernder Bellebtheit erfreuenden
iere nach Pilſener Art herzuſtellen Einen größeren Raum des

eſſelnden Vortrags nahmen die Ausführungen über Amerika
faß Soweit die Wirkungen des Getreidezolls nach außen Doch
r bedenklicher ſind die Schäden die aus der Erfüllung der
nararlſchen Wünſche nach inne n ſchlagen Hr Dr Vosbergdiekow
Geleite das überzeugende Exempel auf über die Einwirkung der
ggeldeverthenerung auf den Lebensunterhalt einer fünf
npigen Famille zog hierbel die Einkommenſtenerſtatiſtik hinzu
och Fmpliſizirte auf alle Klaſſen der Bevölkerung Ob ſich nicht
de dieſer oder jener Agrarier unbehaglich ſühlte als der
ehilzrent bei den ſchleſiſchen Textilarbeltern mit 494 M Jahres
de grnen und dem Abzug von 58,50 M angelangt war oder als
Eint eferent nachwies daß der deutſche Arbeiter der ein tägliches
den aenen von 2 Mark hat dreißig Tage arbeiten muß umdte deren Zoll zu bezahlen Die Agrarier ſetzen ſich über
werde ge Gemüthsanwandlungen leicht hinweg Die Löhne
Argen a ſteigen Wie iſt es nun mit dieſem voreiligenVrdynent Müſſen nicht ſobald der Arbeiter mehr für ſeinen
eCertznſum ausgeben muß ſeine anderen Bedürfniſſe zurück

t wii uch die Produktion muß zurückgehen bleibt
Produtt allencuköpfige Käufer aus Und auch der Werth des

es ſinkt ſobald ſich der Käufer auf die billigſten
erböht weiſen muß Sollen unter den Umſtänden die Löhne
die Vondwirit können Doch nun zur letzten Frage Hat denn T
Gett tbſchaft einen ſo großen Vortheil von den erhöhtenn Die kleine auf keinen Fall bei der tet
authel Acht Nur die Großgrundbeſitzer haben den Löwen

reits ve ch die Zahlen bierfür ſind in der Saale Zeitung
Ausſüh r fenttie t worden Von beſonderem Reiz waren die
wirlöſchafil t des Referenten die ſich mit den rentableren land
ſchloß r en Prodnuktionen beſchäftigten Pr Vosberg Retkow
nicht in v müſſen Kondeisvertratgre lüik treiben wollen wir
Wir wänſ de hwerſie nationale Gefahr geralhen Nicht was
Nur wen l das Veſte ſondern was ſich wünſchen läßt
broſithungri r die Sonderbeſtrebungen der Agrarier und jener
wachſen en artelle zurückſtellen kann der Banm empor

nach dem Kalſerwort die Kraſt hat weite Veſte

1 Beiblatt zu Nr 110 der SaaleZeitnug
egef Herr Vorſitzende brachte darauf folgende Reſolution zur

erleſung
Die heute verſammelten dem Handel der Induſtrie und

anderen Erwerbsſtänden angehörenden Bewohner der Stadt
Halle und deren weilerer Umgebung erheben Einſpruch gegen
die von agrariſcher und hochſchuhzöllneriſcher Seite aus

ehenden Beſtrebungen welche die Grundlage unſeres genZandeispolltlſchen Vertragsverhältulſſes zu den wichtlaſten
Staaten durch e erhöhter Zölle auf Lebensmittel
und einer Rückkehr zu induſtriellen Hochſchutzzöllen bedrohen

Die Verſammlung erklärt daß an der Handelspolitik des
letzten Jahrzehnts welche Deutſchlands wirthſchaſtliches Ge
deihen in einer bis dahin nnerreichten Weiſe gefördert hat
feſtgehalten werden muß die Jntereſſen weiter Volksſchichten
die durch eine veränderte Handelspolitik und zumal durch die
Erhöhung der Lebensmittelzölle ſchwer betroffen werden
würden dürfen nicht begehrlichen Wünſchen einzelner Erwerbs
zweige z B der Land wirthſchaft und gewiſſer Jnduſtrlie
gruppen zum Opfer gebracht werden

Die Verſammlung richtet an den Bundesrath und den
Deutſchen Reichstag die dringende Bitte bei den vorbereitenden
Schritken zur Erneuerung der Handelsverträge an der be
währten Handelspolitik feſtzuhalten und einer Erhöhung der
Zölle auf Lebensmittel die Zuſtimmung zu verſagen
ieran ſchloß ſich eine heftige Debatte die Herr Profeſſor

tie auf den wir ſchon im Beginn des Berichts hin
wieſen eröffnete Es war dieſem Herrn unmöglich dem Vor
redner auf das Gebiet einer feinen glanzvollen Argumentirung
zu folgen Das Manko ſuchte der Herr Profeſſor durch ver
ſtärkte Lungenkraft die zahlreiche Zuhörer zu dem ironiſchen
Zwiſchenruf Lauter veranlaßten zu erſetzen Was er ſagte
waren Beweiſe dafür daß er dem Vortrage nicht zu folgen fäbig
war und daß er durch einige Taktloſigkeiten zu brilliren ver
ſuchte Das Publikum proteſtirte lebhaft gegen dieſe nicht
einmal originelle Art der Diskuſſion Mißverſtändniſſe gaben
noch manchem anderen Herrn Veranlaſſung auf die Tribüne zu
ſteigen Hatte der geiſtige Leiter aller reaktionären Beſtrebungen
in unſerer Stadt die Worte des Herrn Dr Vosberg Rekow von
dem geringen Jntereſſe des Landwirthes für die Eierproduktion
eſchmackvoll dahin umgemodelt Herr Dr Vosberg Reckow hatden Landwirthen empfohlen Eier zu legen ſo glaubte ein anderer

Heißſporn aus dem oben erwähnten Hinweis auf deutſch
helle Biere nach Pilſener Art daraus das Staatsverbrechen
herleiten zu wollen daß der Hauptreferent nationale Leute auf
gefordert hätte Tſchechenbier zu trinken Die Empfehlung von
höherem Intereſſe für Eierproduktion in Deutſchland gab einem
anderen unfreiwilligen Komiker Veranlaſſung auf die momentan
herrſchende Geflügelcholera in hieſiger Gegend hinzuweiſen
Herr Dr Mühlpfordt war ſchlecht disponirt Er bemerkte
das gleich beim Eingang ſeiner Rede Man hätte es auch ſo
eglaubt Er malte das Geſpeuſt der BVlockade an die
and und zeigte ſich als Arbelterfreund Wenn die

Löhne in die Höbe gehen können wir auch die Getreide
zölle ſteigern Daß der Vortheil für die Arbeiter durch
das theurere Brot illuſoriſch wird das zu erkennen war
der Herr Handwerkskammerſekrekär der auch in ſpäteren Ver
laufe über den Begriff einer perſönlichen Bemerkung ſich
nicht orientirt zeigte nicht dispontrt Aus dieſer Jndispoſition
iſt wohl auch foigende Redeblüthe zu verſtehen Deutſchland iſt
ein Spielball der die Zunge an der Waage iſt Wie ſchon er
wähnt traten auch einige Herren auf die ſich ehrliche Mühe
gaben ihren gegneriſchen Standpunkt in derſelben taktvollen
und ſachlichen eiſe zu vertreten in der ihnen Herr
Dr Vosberg Rekow mit gutem Beiſpiel voraufgegangen war
So namentlich Freiherr von Stockhauſen und Herr Reh
feldEismannsdorf Leider konnte ſich Herr Dr Wermert
nicht in genügender Weiſe das Jntereſſe für ſeine ſtreng
ſachlichen Ausführungen und für ſeinen Hinweis auf Profeſſor
Conrad erringen

Bei der Abſtimmung über die Diskuſſion kam noch einmal das
agrariſche Schreien wir ſchreien wir ſchreien wir zur
Geltung da man auf dieſer Seite die den Beſuch der
Gallerien nicht bemerken wollte die vom Vorſitzenden feſt
geſtellte Majorität anzuzweifeln verſuchte bsech

Der Provinziallandtag der Provinz Sachſen wird
wie ſchon mehrfach h morgen mittag um 1 Uhr im

Stadtverordneken Sitzungsſaale des Nathhauſes zu Magde
burg eröffnet werden Der Eröffnung wird um 12 Uhr ein
Gottesdienſt in der Marienkirche voranfgehen bei dem General
ſuperintendent Viexegge die Predigt halten wird Um 6 Uhr
abends findet das Feſteſſen ſtatt das Oberpräſident v Vötticher
den anweſenden Landtagsabgeordneten im Saale des Ober
präſidialgebändes giebt Am Freitag wird ſich den Sitzungen
eine Feſtvorſtellung im Stadttheater anſchließen bei der König
Droſſelbart und die Phantaſien im Bremer Rathskeller zur
Aufführung kommen Nach der Theatervorſtellung wird den
Landtagsabgeordneten im Foyer ſeitens der Stadt eine Abend
tafel bereitet Am Sonnabend werden die Sißungen des Land
tages geſchloſſen Wie ſchon bekannt handelt es ſich um die
Zuſtimmung zum Ausbau und zur Unterhaltung der
unteren Havel Die vom königlichen Kommiſſarins Ober
präſidenten v Vötticher eingereichte Vorlage fordert u die
Provinz Sachſen möge in Gemeinſchaft mit der Provinz
Brandenburg zu den Koſten des Ausbaues der unteren Havel
abzüglich des auf die Schiſfahrtsverbeſſerung entfallenden vom
Staate zu tragenden Antheils entſprechend dem Fortſchreiten der
Arbeiten bis zu 1,555,000 M unter der Bedingung beitragen
daß der Staat vier Fünftel dieſer Koſten und zwar einſchließlich
des auf die Schlffahrtsverbeſſerung entfallenden Autheils ins

bis zu 9,670,000 M übernimmt Den Sitzungen des
rovinziallandtages werden nach der M u a beiwohnen

als Kommiſſorien des Miniſters für Land wirthſchaft Geh Ober
reglerungsrath Weſener Geh Oberbaurath v Münſtermann und
Geh Regierungsrath Schröter des Finanzminiſters Geheimer
Oberfinanzrath Dombois des Miniſters für öffentliche Arbeiten
Geh Oberregierungsrath Fraucke Geh Baurath v Dömming
und Geh Bauralh Roeder

Städtiſches Unterſuchungsamt für anſteckende
Krankheiten Jn dem mit dem Hygleniſchen Inſtitut der
Univerſität verbundenen ſtädtiſchen Unterſüchungsamt zur bakte
riologiſchen Feſtſtellung anſteckender Krankheiten ſind im Monat
Februar d J 71 Proben zur Prüfung gelangt Davon kamen
auf Tuberkuloſe 44 Typhus 10 Diphtherie 7 ſonſtige Krank
helten 10 Proben Der Nachweis auf Tuberkuloſe konnte 16 mal
auf Typhus 3 mal anf Diphtherle 2 mal auf ſonſtige Krank
heilen 3 mal erbracht werden Er konnte nicht erbracht werden
in 28 Fällen des Verdachts auf Tuberkuloſe 6 Fällen bezüglich

vphus 5 Fällen bezüglich Diphiherie 6 Fällen bezüglich
ſonſtiger Krankheilen Er gelang nicht bei Tuberkuloſe d mal
dchen T wa mal bei Diphiherie 0 mal bei ſonſtigen Krank

eiten 1 mal

Opergtionskurſus für Milltärärzte Wie alljährlich ſo findet auch in dieſem Jahre eln beraten
für kommandirle Militärärzte in der könlglichen chirurgiſchen
perten wie gert auhng Herrn Proſeſſor

r von Bramann ſtatt er Kurſus beginnt mitheutigen Tage und dauert drei Wochen bin mit dem

Aus der Garuffon Der Oberprimaner der HauptKadeltenanſtalt der Portepe eonich Müller iſt als re
Dem 1 a ſtündigen Vortrag folgte ſeniiſcher Beifall in das Füſilier Regt General FeldmarſchaWiagded Nr vs eingeſtellt worden e e

Holle Rittwoch 6 März 190

Heute felert der frühere Modelltiſchler
jetzige Pförtner Richard Taatz ſein 25jähriges Dieuſtjublläum
Sein Chef Hr Geh Kommerzlenrath Dehne beſchenkte den Jubllar
mit einer werthvollen goldenen Uhr nebſt Kette Die Beamten
der Fabrik überreichten ihm ein ſinureich entworfenes Diplom
in prachtvollem Rahmen Frühere Kollegen Mitarbeller und

n dachten des Tages durch relchliche Geſchenke und
umenſpenden

Einziehung der Poſtzeitungsgelder durch die
Ortsbriefträ 45 Die im Jntereſſe des Publikums verſuchs
weiſe eingeführte Abholnng von ehe durch die Brlef
r in den Wohnungen uſw der Poſtbezieher hat allgemeinen
Beifall gefunden und ſoll wie wir hören endgiltig beibehalten
werden Das Einholen der e findet regelmäßig in
der Zeit vom 15 bis 25 des letzten Monats in jedem Vierteljahr
März Junf September Dezember ſtatt Das Beſtellperſonal

wird ſich darauf beſchränken die bisherigen Bezieher unter Vor
zeigung der Beſtellzettel zu befragen ob der Weiterbezug der
auf dieſen eingeiragenen Zeitungen uſw erwünſcht iſt und wird
bejahendenfalls die hierfür zu zahlenden Beträge erheben Das
neue Beſtellzettelformular enthält unterhalb der Eintragung
einen abtrennbaren Quittungsvordruck Nach der ſich
ergebenden Summe füllt der Briefträger den Vordruck aus und
giebt die Quittung an den Bezleher ab Dieſe iſt der Poſt
behörde gegenüber ein vollgiltiger Beleg über die Zahlungs
leiſtung Wird der Bezieher nicht angetroffen oder iſt aus
ſonſtigen Gründen die Einziehung bei der erſten Vorzeigung
nicht angängig ſo wird die Vorzeigung wiederholt es ſei denn
daß bei der erſten Vorzeigung die Erneuerung der Zeltungs
beſtellung endgiltig abgelehnt worden iſt Zeltungen die der
Bezieher nicht mehr beſtellen will können von ihm oder dem
beſtellenden Boten im Veſtellſtettel geſtrichen werden Wünſcht
ein Bezieher noch andere Zeitungen zu beſtellen dann können
dieſe von ihm oder dem Briefträger im Beſtellzettel nach
getragen werden Beſtellungen auf bis dahin noch nicht be
zogene Zeitungen dürfen die Briefträger aber nur unter Vor
behalt der nachträglichen Prüfung durch die Poſtanſtalt
annehmen Dem Publikum iſt auch geſtattet die Einziehung
von Zeitungsgeldern bei der Poſtanſtalt ſchriftlich zu beantragen
Für derartige Beſtellſchreiben oder Beſtellkarten kommt eine
Gebühr nicht zur Erhebung ſie können in den Briefkaſten ge
legt oder den beſtellenden Boten mitgegeben werden

Neue Fernſprechverbindung Der Sprechverkehr
zwiſchen Halle S und Ammendorf Radewell einerſeits und
Berka a Jlm andererſeits iſt eröffnet worden Die Sprech
gebühr beträgt 50 Pf

Die Sattlergeſellen haben zumSattlerausſtand
Theil die Arbeit niedergelegt

Ferkelmarkt Nächſten Sonnabend den 9 Mär
findet auf dem ſtädtiſchen Viehhofe zu Halle a S der Markt
für Magerſchweine und Ferkel für den Monat März ſtatt
Bei dem im Februar abgehaltenen Markte war elne ſehr große
Zahl von Käufern erſchienen deren Kaufluſt nur zum Theil
befriedigt werden konnte weil die Menge der aufgetriebenen
Thiere ſchon fehr ſchnell vergriffen war Vorausſichtlich wird
auch der nächſte Markt zablreich beſucht werden da
namentlich den Verkäunfern günſtige Gelegenheit bieten wird
Thiere abzuſetzen

Aus der Theaterwelt Herr Rhode Ebelingder frühere Oberregiſſeur des ThaliaTheaters in Halle iſt le
die nächſte Saiſon am LuiſenTheater in Berlin als Regiſſeur
für Schauſpiel und Drama engagirt Augeublicklich iſt er zu
dem Konrad Dreher ſchen Enſemble nach Augsburg berufen

Ueber das Udel Quartett das am Montag den
11 März im Winkergarten ſich dem hieſigen Publikum vor
ſtellen wird ſchreibt der bekannte Berliner Muſikkritiker Otto
Leßmann in der Allgemeinen Muſik Zeitung Es wider
hallten die Wände des Bechſtein Saales von einem vielhundert
ſtimmigen herzlichen Lachen das einen erfreulichen Gegenſatz
bildete zu den ſo oft wahrgenommenen unzweideutigen Zeſchen
bodenioſer Langweile Jch verdanke den vier Herren des UÜdel
Quarktetts den Genuß faſt zwei Stunden unter herzlichem
Lachen verbracht zu haben Und das wirkt wie eine heilkräftige
Medkizin Die Skimmen des Quartetts ſind trefflich ineinander
eingewöhnt und die Behandlung des Tones wie der Spracheverräth daß die vler Herren dem Humor mit allem künſtleriſchen
Ernſte huldigen

Stadttheater Aus dem Bureau des Stadttheaters wird
uns geſchrieben Zum 14 male geht am Donnerstag die Oper
Oberon in Scene 113 blau Am Freitag abſolvirt der

Hoſſchauſpleler Paul Wiecke vom Dresdener Hoftheater ſein
letztes Gaſtſpiel und zwar als Giordano Bruno in der
gleichnamigen am Sonnabend ſo außerordentlich beifällig auf
genommenen Novität

Thaliath eater Aus dem Bureau des Thaliathealerswird uns geſchrieben Otto Ernſt s Komödie Fl r un
als Erzieher fand auch bei den folgenden Aufführungen
volle Häuſer Am Mittwoch wird die Reihe der Flachsmann
Aufführungen durch die 37 Wiederholung von Dame von
Maxim unterbrochen Von Donnerstag ab bleibt aber die
erfolgreiche Novität wiederum bis zum naben Beginn des
Sandrock Gaſtſpiels täglich auf dem Reperkoire

Ausſchreitungen ſtreikender Maurer Trotz devielfachen Ermahnungen ſich nicht zu Wigebscigteien rege

zu laſſen haben geſtern abend wiederum einige ſtreikende Maurer
ein Attentat auf einen Arbeilswilligen gemacht Und zwar iſt
der Polizei heule von einem Maurermeiſter folgende Anzelge
erſtattet worden Der Maurer Friedrich Richter aus Halle
welcher bei Herrn Maurermeiſter Pfeiffer in Arbelt ſteht iſt
geſtern abend einige Minnten nach 6 Uhr als er von der in der
Händelſtraße befindlichen Bauſtelle nach Hauſe ging am Treff
punkte der Reil Händel Bernburger Wuchererſtraße gröbllch be
ſchimpft bedroht und mißhandelt worden Der ſtreikende Maurer
Müller hier ſowie noch etwa 15 andere ſtreikende Maurer ver
übten dieſen Unfug Unter ſchweren Drohungen ſchlug Müller
dem Ueberfallenen mit der Fauſt ſo derb ins Geſicht daß letzterer
zuſammenbrach Dies wiederholte ſich dreimal Der Verleßte
mußte ſich in ärztliche Behandlung begeben Müller wurde
e verhaftet und dürfte die ganze Strenge des Geſetzes
erſahren

Körperverletzung Die 23 jährige Luiſe Kellner
hat bisher bei einem Gutsbeſitzer Brand in einem Orte bei
Wittenberg im Dienſt geſtanden Am Dienstag mußte ſie ſich
nach Halle in die Klinik begeben da ſie Verletzungen am Halſe
am linken Arm und hinler dem linken Ohr aufwies Sie giebt
an W Dienſtherrn mißhandelt worden zu ſein

Diebvſtahl Auf dem Wege von Gimritz nach Brachwih
wurden kürzlich etwa 40 t von den Chauſſeebänmen
entfernt und geſtohlen Den Nachforſchungen des Gendarmen
Arndt in Morl iſt es gelungen die Diebe in den Perſonen
zweier Arbeiter aus Friedrichsſchwerz zu ermitleln und dle
Pfähle die allerdings ſchon zerhackt waren zu beſchlagnahmen

Unfälke Beim Verladen von Packeten in einen Poſt
wagen wurde der Poſtſchaffner Karl Lutzmann von zwei je
1 Etr ſchweren Säcken welche ans dem oberſten Theil des
Wagens heransſielen ſo beftig gegen den linken Unterſchenkel
elroffen daß die Knochen gebrochen wurden Als der Ar
eiter Engen Granert am Dienstag die Gaſtſtube eines hieſigen

Reſtanrants betreten hatte glitt er aus und ſtürzte cückwärts
zu Boden wobei er mit dem geete auf elne ſcharfe eiſerne
Ofenkante aufſchlug Er erlitt eine ſchwere Verleßung des
Kopfes Am Dieunstog wurde in elver hieſigen Fabrik dEiſenhobler Albert Vöhme von einem derabſallenden Schrauben
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S Zahlen beziehen

gänzlich unbegründet
bernfliche Bildung wird auch die ſich verheirathende Fran dem

Erzieberin
Bildung bewilligt hat werden 97 P

ſchlüſſel ſo heftig auf den Kopf getroffen daß eine mehrere Cenet lange Wunbe am Kopfe entſtand Einen Bruch des
linken Vorderarmes erlitt die Johanne Niebeling dadurch daß
ſie auf der Straße ſtolperke und zu Falle kam

Bevölkerungs Bewegung Beim hieſigen Ein
wohner Meldeamt wurden im Februar 1801 die eingeklammerten

ſich auf den gleichen Monat des Vor
jahres 954 901 männliche und 684 698 weibliche ins
gefammt alſo 1698 1599 Perſonen als neu zugezogen
ſowie 853 829 männliche und 682 631 weibliche insgeſammt
alſo 1535 1460 Perſonen als ab gezogen gemeldet Jhrem
Beruſe nach waren von den Zugezogenen 77 77 männliche
und 15 18 weibliche Familienhäupter 40 24 männliche und
267 279 weibliche Dienſtboten 113 134 männliche und 50 42
weibliche Arbeiter 631 546 Gewerbegehilfen 36 45 ſelbſt
ſtändige Handel und Gewerbetreibende 54 82 Lehrer
Militärs Gelehrke Beamle 15 13 Rentiers Hans und Guts
beſitzer 87 62 in Bernfs Vorbereitung und 149 153 Berufs
loſe und Kranke von den Abgezogenen 64 55 männliche und
17 14 weibliche Familienhäupter 34 18 männliche und 282
270 weibliche Dienſtboten 114 97 männliche und 43 33

weibliche Arbeiter 590 592 Gewerbegehilfen 31 17 ſelbſtändige
Handel und Gewerbetreibende 37 83 Lehrer Militärs
Gelehrte Beamte 13 13 Rentiers Haus und Gnuisbeſitzer
98 71 in Beruſsvorbereitung und 133 141 Berufsloſe und
Krauke die übrigen waren Familienangehörige Bei den
Polizeirevieren wurden 1386 1308 Anmeldungen und 1280
1356 Abmeldungen von Perſonen bezw Familien welche

innerhalb Halle ihren Wohnſitz gewechſelt haben gemacht
Die Summe der dem Einwohnermeldeamt zur Ermittelung
übergebenen unbeſtellbaren Poſtſendungen betrug 2453 2622
davon ſind 1372 1511 ermittelt worden während 1081 1111
nicht zu ermitteln waren

Vereine und Verſammlungen
I4 kommun Wahlbezirksverein Die Be

theiligung an dem am 8 d Mis im Wintergarten ſtatt
findenden Wintervergnügen iſt von ſeiten der Mitglieder derart
ſlark daß Karten für einzuführende Gäſte nicht ausgegeben
werden können

Verband deutſcher Bureaubeamten Kreis
verein Halle Jn der letzten Monatsverſammlung gelangte
eine Einladung der Genoſſenſchaft für freiwillige Krankenpflege
im Kriege zur Verleſung im Anſchluß hieran wurde das
Erſcheinen zu der am 15 d M ſtattfindenden Verſammlung
empfohlen Ferner wurde das Programm für den 14 Ver
bandstag berathen und nach den Vorſchlägen des Anugsſchnſſes
angenommen Herr Bureauvorſteher Benner hielt einen Vortrag
über den Werth und Nutzen der Stenographie Seine Aus
führungen wurden mit Beifall auſgenommen Man beſchloß
kür die hieſigen Verbandsmitglieder einen Kurſus in der Gabels
berger ſchen Stenographie zu veranſtalten Ein Honorar ab
geſehen von den Lehrmitteln ſoll nicht erhoben werden Herr
Benner erklärte ſich bereit den Kurſus zu leiten Zur Hebung
des Kolleglalitätsgeſühls ſoll in nächſter Zeit ein Gefellſchaſts
kränzchen ſtattfinden Jn der nächſten Monatsverfammlung
13 April wird Herr Naturheilkundiger Kirchner einen Vortrag
über Geſundheitspflege der Bureaubeamten halten

Der Verein der Gärtner beſprach in ſeiner letzten
Sitzung die Steuerverhältniſſe im Gärtnereibetriebe Vor
nehmlich handelte es ſich dabei um die Gewerbeſtener die nicht
einheittich erhoben wird Es ſind Fälle bekannt daß Gärtnerei
betriebe von dieſer Steuer befreit waren während andere
kleinere Betriebe Steuern zahlen mußten Jn einem Falle will
ein Mitglied die Sache durch alle Jnſtanzen hindurch verfolgen
um endlich einmal Klärung zu ſchaffen

TDer Verein der Bienenväter hielt am Sonntag
hier eine Verſammlung ab Es wurde zunächſt bekannt gegeben
daß die im Juni d J in Halle ſtattfindende große landwirth
ſchaftliche Ausſtellung auch für Bienenvölker Wohnnngen
Prodnkte wie Honig Wachs nſw geöffnet ſei und daß außer
Medaillen mehr als 700 M für Prämien für die Abtheilung
Bienenzucht ausgeworſen ſind Hierauf hielt Kaufmann
E Jahn einen Vortrag über Honig und Wachsverfälſchung
ſowie über Produktion Aus und Einfuhr von Honig und
Wachs

Jm Verein für Frauenerwerb Frauen
bildung ſprach am Sonnabend abend Frl Anna Pappritz
gus Berlin über das Thema Frauennoth und Franenhilſe
Jn Zeiten wo die Wehrſäh igkeit des Mannes alles galt iſt die
phyſiſch ſchwächere Frau in die Feſſeln geſchlagen in denen ſie
bis in unſere Tage geblieben iſt Früher wurde allen Bedürf
niſſen des Hauſes von der Frau ſelbſt Rechnung getragen und
ſo konnte ſie ihre und die Kräfte weiblicher Angehörigen aus
reichend verwerthen Heute hat die Maſchine einen großen Theil
der Hausarbeit verdrängt und der Fluch der modernen Frau iſt
ungenügende Beſchäftigung Dies veranlaßte die unverheirathete
Frau ſich außer dem Hauſe Beſchäftigung zu ſuchen Das große
Angebot ungeſchulter Frauenkräfte rief einen Konkurrenzkampf
mit dem Mann hervor Die Frauen unterboten ſich gegenſeitig
und drückten ſo die Arbeitslöhne was eine Erbitterung auf
ſeiten des Mannes hervorrief die noch durch die immerhin
minderwerthigen Leiſtungen der Frauen geſteigert wurde Die
Frauen leiden unter dem Fluch des Autodidaktenthums Eine
der Aufgaben der Frauenbewagung iſt nun dieſem Mangel ab
zuhelfen und den Frauen eine glieichwerthige Schulung und
Berufevorbereitung zu verſchaſfen ſo daß ſie mit den Männern
in die Schranken treten können Der Vorwurf der der Frauen
bewegung gemacht rird ſie wollte die Frau heransdrängen aus
ihrem natürlichen Kreis ſie dem Familienleben entfremden iſt

Durch eine tüchtigere allgemeine und

Man ne eine beſſere Stütze ſein und ihren Kindern eine beſſere
Von allen Mitteln welche der Staat ſür Fort

i hat roz ſür männliche und nur2 Proz für weibliche Staatsangehörige verwendet Es wird
elſo vorläufig die Aufgabe von Vereinen und Privaten ſein die
Fortbildung der Frauen in die Hand zu nehmen Da 25 Proz
aller Frauen ſür ihren eigenen Erwerb ſorgen müſſen und nach
Jpkrafttreten des neuen Bürgerlichen Geſetzbuches männliche
Verwandte nicht mehr verpflichtet ſind für den Unterhalt er
wachſener weiblicher Angehörlger zu ſorgen iſt es um ſo nöthiger
die Frauen ſelbſtändig zu machen Geiſtiger und ſeeliſcher Unter
ſchled der Geſchlechter iſt nicht zu leugnen aber gerade deswegen
iſt es unbedingt nöthig daß die Frau auch im Staatsleben mit

r r S dern mit dem an dasVolk auf eine höhere Sliufe der Kultur zu heben Vorktrafand den Beifall des Auditorlums zu h er Woriras

Der StenotachhgraphiſcheDamenUebungszirke hielt kürzlich ſeine erſte General Verſammlung ab
Der Verein hat bereits ſehr gute Fortſchritte gemacht Jn drei
Lehrkurſen wurden 11 Damen unterrichtet Der Verein zählt
gegenwärtig 14 ordeutliche Mitglieder Die Elnnahmen be
S 137 45 die Ausgaben 77 88 ſo daß das neueGeſchäſtsjahr mit einem Kaſſenbeſtande von 59 52 M angetreten
werden konnte Zur Erledigung lagen 3 Anträge vor der erſte
auf Erweiterung des Vorſlandes der ryite auf Namens
ändernng und der dritte auf Herabſcting es monatlichen Bei
trages die ſämmtlich dir en er Vorſtand ſetzt ſich nun
mehr zuſammen aus einer S einer Schriftſührerin
und ehner Kaſfirerin Der Name des Vereins lautet von jetzt

n e e eur vWiedergewähſt wurde zu L

Jm H 8 fand am 2 d M ein wiſſenſchaſtlicher
Abend ſtalt Dr Gibor hielt einen längeren Vortrag in dem
er ſolgende Theſen vertheidigte J Das Deboroblied Iud 5
und die Urgeſchicte Gen 37 Die Grundlage des
Chroniſten II Die Theologie Bileam s eine Tendenzſchriſt
gegen Animismus und Ahnenkult Hieranf hielt Dr Fürſt
einen Vortrag Textkritiſche Forſchungen über die Viſionen
Methuſalem s in der Scheol Qoheleb 8 6 5a Beide
Vorträge wurden mit Beifall aufgenommen Die Debakke nahm
zum Theil einen erregbaren Charakter an

Photographiſche Geſellſchaft An Stelle des
plötzlich erkrankten Herrn H Heyne der über eine Sommerreiſe
zur Pariſer Weltansſtellung ſprechen wollte wird morgen abend
in den Kaiſerſälen Herr Oberlehrer Dr Ed ler einen Vortrag
halten deſſen Thema 900 km an der Saale lautet Der
Vortrag wird von ausgezeichneten Lichtbildern begleitet werden

Der nene hielt am 2 d Mſeine Haupiverſammlung in Merſeburg ab Ein Vereinsmitglied
hielt einen Vortrag über Pumpenban Der Erledigung der
Tagesordnung folgte ein gemüthliches Beiſammenſein welches
die Anweſenden bis zur vorgerückten Stunde beiſammenhjfelt

Die Glafſer Zwangsinnung hält morgen Don
nerstag nachmittag im Reſtaurant Mars la Tour eine außer
ordentliche Jnnungsverſammlung ab Auf der Tagesordnung
ſtehen u a folgende Punkte Beſprechung über obligatoriſche
Forthildungsſchulen die Verhandlungen mit Direktor Brumme
betr Schnlunterricht an der Handwerkerſchule Feſtlegung der
Unterrichtsſtunden Geſellenſtücks Ausſtellung und Anträge zu
dem am 5 Mal d J in Apolda ſlattfindenden Verbandstage

Stadttheater
Gaſtſpiel von Ottilie Metzger als Carmen

Wenn die Franzoſen um unſerer blonden ſentimentalen
Gretchen willen uns gern verhöhnen fo liegt dem die jedem
Kenner franzöſiſchen Weſens bekannte Thatſache zu Grunde daß
ſie entweder dieſelbe tieſe Empfindung nicht beſitzen oder ſich
ſelbſt in der Kunſt ſchenen ſie ſehen zu laſſen Nach dem
Sprichwort Will die Wahrheit ein Herberg haben muß ſie
ein ſchön Röchlein tragen lieben ſie es ganz beſonders in der
Oper wie im Chanſon allem ein elegantes Mäntelchen um
zuhängen Ein Zola iſt dieſen beiden Kunſtgattungen noch nicht
erſtanden der Realismus iſt in ſie noch nicht eingedrungen echte
Thränen und echter Schmerz ohne parſümirtes Spitzentuch ſind
franzöſiſchen Opernſreunden langweilig Man nehme doch nur die
beliebteſten franzöſiſchen Lieder vor und man wird finden daß das
elegante Spiel mit der Empfindung dieſe ſelbſt immer überwiegt
Daß oſt italieniſche und deutſche Darſtellerinnen der Carmen aus
ihr eine Ausgeburt der Hölle machen iſt noch der geringere
Fehler ſie auch nur einen Augenblick ſentimental werden zu
laſſen iſt entſchieden verfehlter Eines hätte ich für die geſtrige
Vorſtellung ganz beſonders gewünſcht daß die Tempi flotter die
ganze Auffaſſung eben eleganter geweſen wäre Jch habe den
letztjährigen Kapellmeiſter Grimm bekanntlich nicht verhimmelt
und dieſes Jahr manche Beſſerung anerkannt darum iſ s jetzt
auch gerecht daran zu erinnern daß ich gerade die elegante
leichte Art mit der er franzöſiſche Opern von Gounod Thomas
Bizet herausbrachte wiederholt anerkennen konnte

Fräulein Ottilie Metzger beſitzt in ihrer künſtleriſchen
Intelligenz die Sicherheit eine gute Carmen ſchon jetzt eine
deſſere noch in Zukunſt auf den heißen Brettern der
Wiener Hoſoper hinzuſtellen Jhre Stimme hat etwas anFülle gewonnen klingt in der Tieſe ohne von dem großen
Vorzug der richtigen Altſärbung verloren zu haben klarer
und runder im Ton Jn der Auffaſſung thut ſie entſchieden
gut im Gegenſatz zu einer hier gehörten Jtalienerin dezenter
zu erſcheinen nur etwas mehr Leichtſinn empfehle ich etwas
mehr herzloſe Koketterie und vor allem ſchnellere Tewpi z V
gleich in der erſten Scene das alles wird ſich die Künſtlerin
in Wien noch aneignen wo noch die Tradition der Lucca
herrſchen dürſte die dort in den achtziger Jahren unzählige
male ihre beſte Partie die Carmen ſang Eine Genugthuung
für den Kritiker dem weder Mit noch Nachwelt Kränze flicht
iſt s wenn Künſtler die er jederzeit anerkannte den Flug noch
auſwärts nehmen während in den Fällen wo er am ent
ſchiedenſten ſeine Einwendungen erhebt kein Theaterdirektor
kein Agent ach niemand die geringſten Anſtrengungen macht
uns ſolche Kraſt zu entführen Frl Metzger wurde geſtern
durch ungezählte Blumenſpenden und anhaltenden Beifall aus
gezeichnet und wir fügen nur den Wunſch hinzu daß ſie nicht
zu ſtolz werden möge um auch ſpäter wieder an die Stätte ihrer
ſungen Trinmphe znrückzukehren Frl Borchert die in
einem früheren Gaſiſpiel auf Engagement bereits ziemlich gut
geſiel zeigte ſich geſtern in der Partie der Micgela um vleles
ſicherer und erntete mit ihrer hübſchen vollen Stimme und
warmen Empfindung Beifall nur die Ausſprache war zum
Theil nicht verſtändlich in einigen Konſonanten mangelhaft
Herr Greiff ſprang für den erkrankten Herrn Fanta ein als
Escamillo und ſah in der hübſchen und koketten Tracht des
Stierfechters vortrefflich aus bewegte ſich auch recht gut An
Zeinem Geſang wäre in Anbetracht der offenbar kurzen Vor
bereitung wenig anszuſetzen geweſen was Herrn Greiff feblt
kann nur ein tüchtiger Diagnoſliker unter den Geſanglehrern
beheben es iſt die Art ſeiner Athmung die den Ton nicht
immer voll genug und fortgeſponnen hergiebt Jm übrigen war
die Beſetzung ſo ziemlich die alte Dr Franz Kweſt

Städtiſche Kommiſſionen

Finanz Kommiſſion Sitzung am Donnerstag
den 7 März nachm 5 Uhr im Kommiſſionszimmer
Tagesordnung 1 Antrag die Ausgabe eines Theiles der
Anleihe von 1900 betreffend 2 Antrag auf Entlaſtung des
Rechnnngslegers über den Anleihe Tilgungs Fonds 1899/1900
3 Antrag auf Entlaſtung des Rechunngslegers über den Fonds
für die Hinterbliebenen der ſtädtiſchen Beamten für 1899/1900
4 Geſchwiſter Röſer Stiftung Antrag auf Entlaftung des Rech
nungsſührers ſür 1899/1900 5 Ehrlich ſche Stiſtung Antrag
auf Entlaſtung des Rechnnngsſührers für 1899/1900 6 Antrag
auf Zuſtimmung zu einem die Abſuhr von Dünger e betreffen
den Vertrage 7 Antrag die Beſoldung des Lehrperſonals an
der Handwerkerſchule betreffend 8 Finalabſchluß des Erneue
rungsfonds beim Schlacht und Viehhof für 1899 9 Antrag
die Desinfektions Anſtalt betreffend 10 Sonſtige Eingänge

liniverſitäts und Hochſchulnachrichten
Lelpzig 5 März Zu der am Sonnabend beendigten

theologiſchen Kandidatenprüfung hatten ſich bei der
Königl Prüfungskommiſſion für Theologen in dem nun zu Ende
gehenden Winterſemeſter 36 Sindirende der Theologie gemeldet
von denen einer vor den Klanſuren zurücktrat Von den übrigen
35 Studirenden erhielten 1 die Cenſur I vorzüglich 8 die
I ſehr wohl mit Auszeichnung 8 die II ſehr wohl 10 die

a z mit Auszeichnnng 9 die III wohl und 4 die IV
genügend

Wiſſenſchaft Knnſt
Ueber den Urſprung der in der Nähe der griechiſchen

271 re aus dem Meere gehobenen alt griechiſchen
tandbilder und ſonſtigen Alterthümer giebt ein von George

Middleton in dex Times veröffentlichter Brief Auskunft
Middleton s Ohelm der damalige Hauptmann Legake hatte ſm
Verein mit William R Hamflion dem Privalſekretär des
Lord Elgin im September 1802 den Anſtrag erhalten die

Litteratur

o

Lord Elgin gehörenden griechlſchen Kunſiwerke in einem kleinenchtmann Porſitzende neu
wä 4ne dlisſcher als Schriſtführerin und u älothſed

e rzeuge nach der Jnſel Cerigo zu ſchaffen wo ein von Lord
ellon zur Verſügung geſtelltes Transportſchiff ſie auſnehmen

und nach England überſühren ſollte Das kleine Fahrbel Cerigo auf Felſen dine ſo raſch tn de t a
und Fahrgäſte nur mit Mühe gerettet werden konntenHilfe der Jnſelbewohner wurden die meiſten Kunſiſchähze ber
mukhlich ſind es die im britiſchen Muſenm aufſbewahrlendes Parthenon aus der Tieſe gerettet ſo daß die i e
gefiſchten Marmorſtücke und Broncen nur ein Theil der dama
nuntergegangenen Ladung ſind

Preisausſchreiben Die Photographiſche UnioMünchen hat ein Preisausſchreiben für künſileriſche Eitwine
zu Nahmen für Böcklinbilder veranſtaltet Es ſind drei Preiſe
ausgeſetzt M 300 M 200 M 100 Letzier Einlieferungs
termin für die Entwürfe iſt der 31 Mai 1901 Als Preisrichier
werden ſungiren die Herren Carlo Vöcklin Maler in Florenz
Profeſſor Fritz Schumacher Architekt in Leipzig Schwartz
i Fa Pholographiſche Union in München Rob Nickal Rahmen
fabrikant in München und H Bruckmann Herausgeber der
Dekorativen Kunſt in München Die ansführlichen Be

dingungen für dieſen Weltbewerb ſind in den Märzheſten der
Zeitſchriften Dekorative Kunſt Kunſt für Alle und Die
Kunſt abgedruckt auch werden dieſelben von der Redaction der

Dekorativen Kunſt München RX Nymphenburgerſtr 86 auf
Wunſch portofrei verſandt

e

Strafkammer zu Halle

Halle 4 März
Der Arbeiter Thomas Jürga aus Bitterfeld hatte ſich wegen

vorſätzlicher körperlicher Mißhandlung zu veranktworten
Die Gebrüder Andreas und Stanislaus Pavlizki und der An
geklagte Jürga der eine Schweſter der Erſtgenannten zur Fran
hat hatten am 28 Oktober v J in Golpa die Mutter der Ge
brüder Pavlizki beſucht Als ſie abends auf dem Nachhauſewege
begriffen waren geriethen der Angeklagte und Stanislans Pap
lizki in Streit Andreas Pavlizkli ſuchte den Streit zu ſchlichten
und trat deshalb zwiſchen die deiden Streitenden indem er ſie
dabei mit den Händen auseinanderſchob Hierüber ergrimmte
der Angeklagte der ſchon bei Beginn des Streites das Meſſer
aufgeklappt und es unter dem Rockärmel verborgen hatte und
verſetzte damit ſeinem Gegner einen Stich in die Schulter Der
Angeklagte wurde zu 6 Monaten Gefängniß verurtheilt

Frau Auguſte Kotzſch geb Hoyer zu Holzweißig hat im
Lanfe des Jahres 1900 in ihrer Wohnung zu Holzweißig Bier
in Flaſchen an Lente zum ſofortigen Gennß gegen Be
zahlung verabreicht ohne die erſorderliche Konzeſſion zu beſitzen
und ohne dies ſteuerpflichtige Gewerbe rechtzeitig angemeldet zu
haben Sie wurde zu 20 M Geldbuße im Unvermögensfalle
zu 4 Tagen Haft verurtheilt

Wegen Knuppelei wurden vom Gerichtshofe verurtheilt a die
verehelichte Emilie Lehmann geb Vollmer hier Gerberſtr 12
zu 8 Tagen Gefängniß und b der Arbeiter Wilhelm Bill
hardt hier zu 8 Monaten Geſängniß unterz Anrechnung von
i Monat Unterſuchungshaft Die Lehmann war außerdem
wegen Gewerbevergehens unter Anklage indem ſie die Schank
wirthſchaft betrieben hat ohne die polizeiliche Erlaubniß hierzu
nachgeſucht und erhalten zu haben Wegen dieſes Vergehens
wurde ſie vom Gerichtshof zu 30 M Geldbuße im Unvermögens
falle zu 6 Tagen Haſt verurtheilt

Halle S März
Der Schneidergeſelle Auguſt Se yfert aus Köln ein ſchon

vielfach vorbeſtrafter Menſch ſtand wegen Urkunden
fälſchung und Betrugs unter Anklage Jm Jnuli v J traf
der Arbelter Paul Conrad in Bilkterfeld mit dem ihm damals
unbekannten AÄngeklagten zuſammen Als Conrad bei dieſer Ge
legenheit über Geldverlegenheiten klagte rieth ihm Seyſert ſeine
Eltern die Auszügler Gottlieb Conrad ſchen Eheleute in Her
wigsdorf in Schleſien telegraphiſch um Geld anzugehen Conrad
that dies auch und zwar in Gegenwart des Angeklagten der ſich
hierbei die Adreſſe des Gottlieb Conrad anſah Am 24 Oktober
v J begab ſich Seyfert nach dem hieſigen Telegraphenamt und
gab dort folgende Depeſche auf Gottlieb Conrad in Herwigs
dorf Freyſtadt Schleſien An Goſtwirth Richter Halle Saale
Kl Ulrichſtr 9 per Depeſche 50 M abſenden Brief folgt
Panl Die Depeſche ging ab und Gottlieb Conrad in dem
Glanben ſie ſei von ſeinem Sohne ſandte das Geld Das
Geld nahm Seyſert in Empfang und verwandte es für
ſich nachdem er den ihm in Perſon bekannten Richter
beſtimmt hatte ihn als Panl Conrad zu legitimiren
Der Angeklagte der ſich zwar aufs Leuguen legte wurde indeß
durch die Beweisaufnahme der That völlig überführt und in
folgedeſſen vom Gerichtshoſe unter Rückſichtnahme auf ſeine
vielen Vorbeſtrafungen zu 2 Jahren s Monaten Zucht
haus und 3 Jahren Ehrverluſt verurtheilt

Der Geſchirrführer Friedrich Prautzſch hier war angeklagk
den Transport auf einer Eiſenbahn in Gefahr geſetzt zu baben
Am 4 Dezember v J fuhr der Straßenbahnſchaffner Dockhorn
hier vom Bahnhof kommend aus der Leipzigerſtraße nach dem
Marktplatz ein und läutete dabei laut und rechtzeitig Der An
geklagte näherte ſich mit ſeinem Geſchirr einem Rollfuhrwerk
vom Markte kommend in der Richtung nach der Märkerſtraße
ohne das Herankommen des Motorwagens zu bemerken So
waren beide Wagen vor dem Grundſtück Marktplatz 1 ganz un
vorhergeſehen in unmittelbare Nähe gekemmen Anſtatt nun zu
halten fuhr Prautzſch in ſcharfer Gangart mit der Unken Seite
ſeines Geſchirrs in die linke Seite des Vorderperrons des
Motorwagens der dadurch erheblich beſchädigt wurde Der
Gerichtshof erkannte anf 5 M Geldbuße oder 1 Tag Ge
fängniß

m Hallke 6 März Vor einiger Zeit fuhren in der Nähe
von Halle einige Radfahrer auf einem Bankett neben
der Werinee Auf dem Bankeit gingen zur fraglichen Zeit
auch Perjonen welche den Radfahrern Platz machten als dieſe
klingelten Zu den Fußgängern auf dem Vankett gehörten auch
Amtsgerichtsrath Bindſeil aus Halle und ein 8
richtsſekretär die es unangenehm berührte daß ſie fortwähren
den Radfahrern Platz machen mußten Als es plößlich wieder
hinter ihnen klingelte befand ſich ein Radfahrer Beil S
wenige Schritt von den Paſſanten mit ſeinem Rade entfernt
und rief Bitte Platz Der Ämtsgerichisrath erfaßte darauf
in ſeinem Unmnthe das Rad des Beil welcher infolgedeſſenwöthigt war abzuſteigen Es entſtand ein heftiger Woriwe hen
welcher ſogar in eine Schlägerei anszuarten drohte en
Parteien hielten Stöcke und Schirme zum Schlagen beren
Beil rief ſeinen Gegnern zu Schlagen Sie nur zu ich
ſoſort nach Es wurde darauf gegen Beil Anklage erho
Die Strafkammer verurtheilte ſchließlich den Angeklagten I
Grund der ſür die Provinz Sachſen erlaſſenen Radſobre
ordnung vom 17 März 1900 zu einer Geldſtrafe gierune
können zwar die Radſahrer Bankette außerhalb geſchloßene
Oriſchaſten befahren ſie haben indeſſen Paſſanten Piat r
machen und dürfen Fußgänger keineswegs zwingen ihnen De
zu machen Der Angekiagte habe aber thatſächlich die u e
zwingen wollen ihm Platz zu machen feine verſpätete Die 4
ohne Bedeutung geweſen Dieſe Entſcheidung focht Pell enReviſion beim Kalimergericht an und führte aus er ſei
m breiten Vankeit langſam gefahren und um V pen
beten der Amtsgerichtsralh habe ihm aber e ges
Der Hberſtagatsanwall bat um Zurückweiſung der R vo
der Vorderrichier feſtgeſtellt habe daß der Angeklagte de en
haite nicht auszuweichen Der Radfahrer ſoll aber au lade
und den Fuhgänger nicht behindern letzterer brauche der
fahrer nickt Platz zu machen Das Kammergericht wie urd
die Reviſion des Radfahrers als unbegründet r
da die Reviſion an der Feſtſtellung der Straſton u
Halle 9/S ſcheitere wonach der angeklagte Radfahrer en
weichen ſondern Platz erzwingen wollte
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Fremdenliſte

amburg Kommerzienrath G Rechenbach aeiten Baron v d Buſche Lohe a Berlin Ritter
M eſier Neſche mit Frau g Hedersleben Reg Bau
zur W Haberland a Duisburg Direktor Gierke mit
meiſ g Helmsdorf Paſtor Wagner mit Frau g Magde

ſtedt

Hamburg F CFrau brikbeſitzer Curt Lonitz a Neuhaldenslebendähriner a Berlin Direktor Max Bachur a Ham Finger
Dr S z i r M 2 je Dresde A Schli kHoſſchanſpieler Paul Wiecke a Dresden iern leben Oberingenienr Siegfr Gelenke aus
1 Fran a Alsleben SekretärHamburg Köhler mit Frau

Hörſchel a Berlin Architekt Kutzner g Glogau g
W Robbe a Kaſſel Frau Mathilde Weſtphal a Til Grünebaunm u L
Fra Profeſſor Dr Fr André a Marburg Ingenieur Wilh Dupper g
Pritzer a Berlin Landwirth Langenſtraß g Cönnern
Geſchiv Frl Nette a Rottelsdorf Landwirth Burgdorf
i Schweſter a Hannover Frau Grebe g Eiſenberg

Syndikus Dr Richardt Bürner Kammerſänger C Dierich

Birnbaum g Leipzig A Ebell g
Grauel a München Felix Fiſcher a Rüdeshein Max
Hartmann a Nürnberg
E Peters a M Gladbach Carl Metzler a Kreuznach

Angekonnnene Fremde vom 65 bis 6 März
Direktor Vosberg Becker mit Frau u Marie Berg aus
Berlin Rechtsanwalt u Notar Otto Sendler g Wolmir

Student Alfred
W Schlachter g Rüdesheim

C Demand a Bad Lauchſtädt
Roth v 10 Jäger Bataillon a Colmar stud

g Rittergut Mößlitz Concertſänger Otlo Frey
tag a StuttgartErnſt Zink H Hammerſtein u Sandberg a Berlin
Entholt a Herford

g Jabrikbeſitzer
Sängerin Elſe Bengel ag

Leutnant
agr W

Garſey a Jeng

Kaufleute Joh Elvert San
Paul Jhbde a Lübeck Guſtav Zaön

a Paris Julius Höber a Chemnitz Emil Böß J
Siegel a Frankfurt Raue a Glanchau
Eßlingen Völkner a Magdeburg AMannheim Mar

Wilh Laumann a Hannover

gseeaeeeeeeaaaeeeeec c eDer gegen den Arbeiter Hermann Stock aus Kottwitz unterm 20 Sep
temöer 1898 erlaſſene Steckbrief iſt erledigt 8 J h 128398

Halle a den 4 März 10901
Der Erſte Staatsanwalt

r

Steckbrief
Gegen den unten beſchriebenen Arbeiter Conrad Vockel zuletzt auf

haltſom in Aſchersleben jetzt unbekannten Aufenthalts geboren am 15 Fe
zrnar 1851 zu Falken Kreis Nordbanuſen welcher ſich verborgen hält iſt die
Unterſnchnngsbaft wegen Diebſtahls im Rückfalle verhängt e

Es wird erſucht denſelben zu verhaften und in das nächſte Gefängniß
gbzulieſern auch ſoſort zu den hieſigen Akten 7 L No 601 Mittheikung

nchenzn wo le a S den 4 März 1991
Der Königliche Erſte Staatsanwalt

Beſchreibung Alter 50 Jabre Größe 1,68 m Statur unterfetzt Hagre
hellblond Stirn gewölbt Angen blaugrau Naſe ſtumpf Mund gewöhn
jch Bart blonder Vollbart Geſicht länglich Geſichtsſarbe geſund Sprache
dentſch Augenbrauen blond Kinn oval Zähne defekt Beſondere Kenn
zeichen am rechten Schienbein mehrere Narben

Chemnitz
Spezialſabrik

von
in jeder

Größe in nür
beſtbewährt neueſt

Ausführungen unter
jahrelanger Garantie

Konkurrenzlos Geſ geſchützt
Prämiirt Viele Auerkennnng

Vertreter Weber
Merfeburger Str 155

Bekanntmachung
Die Anction der verſallenen bei dem unterzeichneten Leihamte im

zonat Dezember 1899 verſetzten nud erneuerten Pfänder welche die
Pfandunmmern von 114501 bis 117989 tragen und über welche die
Pfandſcheine in braunem Druck ausgeſtellt ſind wird

Donnerstag den 7 März 1901 und an den darauf folgenden
Tagen Vormittags von 9 bis 12 Uhr nud Nachmittags von 23
bis 5 Uhr im Aucrtionszimmer des Leibhhanufes An der Marienu
kirche Nr 4 abgehalten werden

Zur Verſteigerung gelangen Taſchenuhren aller Art ſonſtige Gold
und Silbergegenſtände wie Ketten Ringe Löffel u ſ ſerner Betten
Leib und Bettwäſche Schuhwerk neue und getragene Kleidungsſtücke und
verſchiedene andere Sachen

Halle g/S den 7 Februar 1901
Das Leihamt der Stadt Halle a S

SVlädtiche Ober Realschule zu HIallo a S
Das Schuljahr 1901 beginnt

Dienstag den 16 April früh 8 Ubr
mit der Prüſung der angemeldeten Schüler Aumeldungen nehme ich täglich
außer Sonntags in meiner Sprechſtunde Vorm 11 12 Uhr entgegen

Im Allerhöchſten Erlaß vom 26 November 1900 haben Se Majeſtät die
Gleichwerthigkeit der drei hüheren Lehranſtalten ausgeſprochen Die Be
rechtigungen der Oberrenlſchulen werden daher in abſehbarer Zeit eine
weſentliche Erweiterung erſahren

Halle im Februar 1901

Städtiſche höhere Mädchenſchule Halle 3
Anmeldungen von Schülerinnen aller Klaſſen

für das neue Schuljahr nehnie ich an den Wochentagen von 12 bis 1 libr
in Amtszimmer entgegen Geburts und Jmvpfſchein ſind vorzulegen

Dr Biäcderann Direktox
Höhere Privat Mädehensehule

von Winina Sexyedllätz Karlſtr 15
Jm Anfang des neuen Schuljahres wird die Schule in ein eigenes nen

erbantes Schulhaus auf dem Grundſtück Karlſtr 6 verlegt Das neue
Gebäude wird allen Anforderungen moderner Schulhygiene entſprechen
geränmige Klaſſen Turuſaal Zeichenſagl Spielplatz Aunmeldungen ſür

die 10 Klaſſen nehme ich täglich 11 12 Uhr im Schulhauſe Karlſtr 15 entgegen
JIn der 1 Klaſſe können junge Mädchen an einzelnen Jächern nach

Labl theilnehmen Deutſche Litt Kunſtgeſchichte Engliſch Franzöſich
Die Vorſteherin Emma Scy ält

e I e Halle a SBildungsanstalten für Prauenberuf ar i
Prosp Direktion Lacegel Gymnasiallehrer ReferVorbereit jung Damen z Abiätuvrientenprüfung Langj erprobte Methode

Direktor Dr Schotten

Fortbtläungskurse f Töcht gebild Fam Deutseh Pränz Engl Lat
Litteratar Mus Mal Stenogr Freie Wahl der Lehrtäeher

Verdingung da rGreig Ausſübruns a rd Nutzholz Verſteigen II
sumlau mit gleichzeitiger Er n r tnenerung des Vettungeiugterials auf in Fürſtl Jorſtrevier Jlſenburo

der Strecke Dornburg Göſchwitz ſoll Montag den 18 März 1991
in öſfentlicher Verdingung vergeben Von Vormittags 9 ihr ab im Gaſt

werden hoffe Zur lse in JlſeburgDie Bedingungen liegen bei der Lgubholz Abſebnitte 298Sick Eichen
Wuerzelchneten Betriebsinſpection zur S e cEinſichtnahme ans können guch gegen Sichen Pfoſten 2726 mm lg 19132 m
portoſreie Einſendung von 40 Pfg von k 11 Stck Buchen 2226 m la
icr bezogen werden 3144 r e v tet renDie Angebote ſind verſiegelt und 5 I m ſt ornwider Alſſchrtit Angebe a Glel 22 72 ig h
umban verſehen bis zum Eröſſnungs 9892 l 2728 ſtr le

termine g s a 6 i e5 8S mm lg 18 34 em ſitk 22 Erlen 3,6r W bis 7 mm lg 19536 em ſik 60 Espen
rei hierher einzuſenden m la m tZuſchlagsfriſt 6 Wochen Laubhbolzderbſtangen 406 Sick I

eginn der Arbeiten vorausſichtlich Kl 75 Stck Kl 27 Stck Kl

Anſangs Mt a e 14,65 hatz a w vw Laubholz Schichtnutzholz 3 h rm
Eichen Beilshelme I rm Buchen Fel

v genbänke 16 rm Erlen und 53 rmBekanntmachung Espen Nutzholz
u d Jm Tertmin iſt h des Kaufgeldesgirchtt en biefigen Strafgefängniſt als Angeld zu zahlen

Vorn vor 20 ſollen am 19 März d J Jlſenburg den 5 März 1901
müttags 10 ühr verſchiedene Der Forſtmeiſterausrangirte Gegenſtände

wo alte Materialien Holz Auetionals lein ene banmwollene und Tuchgen altes Eiſen Zinkblech 80 ſtarke gerodete Kirſchbänme
gold en durferec ſowie Taſchennhren ſollen ain Freitag den 8 d Mts
und be Ringe glte Nähmaſchinen öffentlich meiſibietend verkanſt werden
eden hen dlentlie Ptene en der h r 7 Ubrlige bagre II Mittags am Bahnhof Niederbeunagaden gre Sobliug ver Rörblsdorr

5 km

portoſ

Stra gefängniſſes hierſelbſt belegene Schmiede nebſt

Grundſtück eignet ſich auch für Stell

u er anderweit Lettewib den 2 Mäxz 1901

Kbnigilgt dere ie zum Nachlaß der verſtorbenen

5 Morgen Acker ſoll erbtheilungs
der das Bauburean macher Reſlektanten wollen ſich an

ne ten Vureg zu ver Das VDorſgericht

l e Direktion des Wittwe Augnſte itter gehörige

halber ſofort verkauſt werden Das

F Anguſ Aerigitatgeget iſt vom die unterzeichnete Stelle wenden

Land wehrſtr 25 Comptoir Emſl Künze

III
ſuchen für zu Hauſe Arbeit in Puppen
ſachen Schürzen Muſterentwerſen od
andern weiblichen Arbeiten Adr unter
V v 548 an die Exp d Ztg

Geübte Schueiderin empf ſich zum
Anfertigen von Damen u Kinderkl in
u auß d Hauſe Hermannſtr 18 p

Flotter Schnurrbart
Franz Haar und Bart

Se Eſixir ſchnellſtes MittelS z Erlang e ſtark Haaru Bartwuchſes u iſt all
Pomad Tinct u Balſ
entſchieden vorzuziehen
durch viele Dank u An
erkennungsſchr bewieſ

Erfolg garantirt
à Doſe Mk I u 2nebſt Gebrauchsanw u

e Garantieſchein Verſdiscr p Vachn od Einſ d Betrag a i Briefm
aller Länder Allein echt zu beziehen durch

Farfümeriefabrik F W A Meyoer
amburg Borgfelde

Jeden Donnerstag
und Montag

Schlachtefeſt
Bernhard Borgis

Domplatz 10
Morgen Donnerstag
Schlachtefeſt

Franz KHanf
Ranniſche Straße 11
Jeden Donnerstag

Schlachtefeſt
A WildeAnuhalter Straße 4

Volks Kalfee Hallen
des Vereins für Volfélwohl
I am Leipziger Thurme

II Alte Promenade Reitbahn
Moritzzwinger

IV im Rothen Thurm
in der früheren Hanptwache

V Vor dem Steinthor Walhalla
Alle fünf find gut von früb

U 6 Ubr au
Es wird verabreicht

Kaffee
Caxao
BilchFleiſchbrühe
Selterwaſſer
Limonade

in IV auch Suppe zu 10 Pſg
Marken zu 5Pfg welcheſich beſonders
zu Geſchenken an Bedürſtige eignen
und in den 5Hallen verwendet werden
können ſind in den 5 Hallen ſowie
bei Herrn Kaufmann WBever Ecke der
Leipziger u Königſtraße Herrn Kauf
mann Sille Geiſtſtraße 68 ſowie bei
Herrn Flade Zwingerſtr 5 zu haben

zu 5 Pfg

Umtauſch gern geſtattet

Zur Confirmation

Meine Ausstellung
Coudrnallodögeschenken

Juwelen old und Viber
waaren echten und unechten

Lehmneksaehen

Confirmandinnen
und

Couſtrmanden
iſt eröffnet und lade ich zum Beſuch

derfelben höſlichſt ein

F R Tittel
Juwelier

Carl Steckner
Halle a S

Gegründet 1851 Fernsprecher Er Oempfiehlt

Oberhemden
Vniformhemden

Kragen Manschetten
in nur besten und feinsten Qualitäten

Crawvattera

Zur
Coufirmation

anſſerordentlich groſſes Lager
in

Kehmuek Artibeln

Jch führe unr bewährte gute
Zabrikate zu

billigſten Preiſen

en
Gr Ulrichſe 41

Einige Pfund Gänſefedern
zu verkauſen Auhalter Str 14 p

Verloren graues Täſchchen am
4 März Vorm 1 211 Uhr von Marien
ſtraße bis Leipziger Straße Jnhalt
Portemonnaie mit Geld Käſtchen mit
Schmuückfachen Eiſenbahnfahrkarte e
Gegen gute Belohnung abzugeben

7
Siebengebirgs Loose

Ganze 4 Alk Halbe 2 MK
Nur Geld Gewinne

Porto u Liste 30 Pf Zhng 28 März ete
bei Johs König Wolfstr 19

Sich Hilfe geg Blutſtock Magde
burg gr Storchſtr 5 v III Frau Heuke

n gegen Blutſtock HagenHilſe Hamburg Pinneb W 12

s Herren
e Regen Schirme

er elegant und chie

u empfiehltdie Schixm Fabrit
P B Heinzel
Leipziger Straße

98

Zahbnbürsten
Zahnpasta
Zahnpulver
Zahnwasser

emvpſiehlt
in größter Anstvahl
H A P ntZ
Gr Ulxichſtr G

Tanbenſtraße 22 parterre

Kamilien Nachrichten
Verlobnngs Anzeige
Statt beſonderer Meldung

Ida Tünzer
Richard Schnentzer

Verlobte
Wünſchendorf Kl Gräfendorf

im März 1901

Minna Forn
Carl Lauterbach

Verlobte
BVad Lauchſtädt März 1901

Statt beſonderer Anzeige
Durch die Geburt eines mun

teren ſtrammen Jungen wurden
hocherfreut
Dr med Grüueberg nnd Frau

Elsbeth geb Tauſch
Halle a S 5 März 1901

èh3ccceccccecec23c5cmm DZD5

Henie morgen 3 Uhr entſchlief plötz
lich und unerwartet unſer lieber
Großvater Vater Schwager und
Bruder der Mühlenbeſitzer

Franz ülrich
Radewell was hierdurch mit der
Bitte um ſtilles Beileid tiefbetrübt
anzeigen

die trauernden Hinterbliebenen
Radew ell den 5 März 1901
Die Beerdigung ſindet Sonnabend

Nachmittag 3 Uhr ſtatt

Statt jeder beſonderen Meldung
Allen Verwandten und Freunden

hierdurch die traurige Nachricht daß
am Montag Nachmittag 113h Ubr
mein lieber Monn unſer guter treu
ſorgender Vater Schwieger und
Großvater der Bahn Vorarbeiter

Karl Stahl
im 71 Lebensjahre nach läugeren
ſchweren Leiden ſanſt entſchlief was
mit der Bitte um ſtilles Beileid hier
mit auzeigen

Halle a S den 5 März 1901
die trauernden Hinterbliebenen
Die Beerdigung findet am Donners

tag den 7 März Nachmittag 4 Uhr
vom Digokoniſſenbanſe ans ſtatt

Etwaige Kranzſpenden werden Tan
benſtrahße 23 parklerre entgegen
genommen

Evang Arbeiter Verein Halle g S

Unſer liebes Mitglied der Bahn
arbeiter Karl Stahl iſt nach langem
Leiden geſtorben Die Beerdigung
findet am Donnerstag 7 März um
4 Uhr vom Diakoniſſenbhauſe aus ſtatt

Der Vorſtand
Statt beſonderer Meldung

Montag Abend 10 Uhr entſchlief
unfere geliebte Mutter Schwieger
mütter Großmutter und Urgroßmutter

Frau vexrwiltwete Stadtrath
Karoline Peckol

geb Moritz
in ihrem 87 Lebensjahre

Um ſtille Theilnahme bitten
Merſeburg den 4 März 1901

Die trauernden Hinterbliebenen
Beerdigung Donnerstag Nachmittag

4Uhr Trauerſfeier im Haufe Preußer
ſtraße 9 um 3544 Uhr

TodesAnzeige
Heute Morgen Ubr entſchlief ſanft nach längeren Leiden

unſere liebe Tante
z Fräulein Amalie Ganl

was hierdurch mit der Bitte un
ſtilles Beileid anzeigen
Die trauernden Hinterbliebenen

Verlobt Frl Selma Plate u HrLandwirtih OttoWapenhanus Schackens
leben Drakenſtedt Frl MaribaBecker u Hr Gaſtwirthb Richard Hahn
Breitenbach Wippra Frl Emma
Rebelung u Hr Kaufm Arthur Boden
dieck Nordhauſen Frl Margarete
Paarmann u Hr Akadem Geſang
lehrer E B Mitlacher Magdebnurg
Wittenberge Frl Emma Strumpf u
Hr Zahnarxrzt Wilhelm Nuthmann
Barleben Esbeck Frl Margot von
Voigtländer u Hr Reg Rath E von
der Oſten Brauuſchweig Helmſtedt
Geſtorben Hr Prof Dr KarlBiedermann ELeivpzig Hr Zeug

ſchmiedemſtr Adolf Lippert Raum
burg Hr Commerzienrath Theodor
v Haßler Augsburg Dr Muſikdir
Wilbelm Grimm Berkim Hr Bürger
meiſter Hermann Klein Meviges Hr
Prof Dr Bernh Erdmannsdörffer
Heidelberg Hr Prof Hans Sinndacher Bresſlau Fran Emilie Häber

geb Frenkel Altenweddingen Jrau

Jinke Bibra
Oowerodſchoftl Krieger Verein von 137071 zu Halle

Jur erd tahl verſammeln ſich dZur e s e ret iDomerstag den
weg 39 Der Vor

verw Kantor Friederike Schmidt geb

je Kamergden

X

er



orberecitung kf d Rinjähr Freiw
etc Examen schnell sicher billig im

Padagogium Bad Iiebenstein a
Figenes Haus grosser Garten ländlicheVerhültnisse Wald Gevirgsluft

Rindergarten Kl Wallſtr 7
Junge Mädchen können unter gün

ſtigen Bedingungen als Lernende ein

treten Näheres durch die Vorſteherin vVmmy Gruber XVom 1 Mai an finden Töchter geb
Familien liebebv Anfnahme zur Er
lernung des Haushalts u Kräftigung
der Geſundbeit bei Familienanſchl in
f Fremdeng d Oberharzes Penſions
preis ſür das Halbjahr 250

Meldungen an Fran verw Paſtorin VHardt Brqunlage i H we
Irension

2 Zn m ſeit 22 Jahren beſt Penſionat
finden junge Mädchen e zurbäusl wiſſenſch und geſellſch Ausbil
dung Gute Empfehl Penſionärinmnen
die d Wildhagenſche Frauen Jnduſtxrie
ſchule beſuchen wollen haben Schul
geldermäßigung

re HülsmannDalle a Friedrichſtr 41

Bitte

Adler Vahrradwerke w

F G Demut

e i Ausstellung

vormals
elnr Kleyer

Unterricht für Käufer gratis

Neunhäuser
Bestrenommirtes

Wäsche u Ausstattungs
Geschäft

empfehle ich in anerkannt anten Onaglitäten
körtice Wäehe weise und farbige Unterröchbo

Schärzen Lragen Sorvitonrs und Ienschotten

OberDemden Gravatlen et

De in großer Auswahl bei biſligſten Preiſen

um Beachtung meiner Schaufenſter

von den einfachſten bis zu den eleganteſten Einbänden

Albin Hentze 24 24
Vereinigte Maschinenfabrik Augsburg und
Maschinenbaugesellsehaft Nürnberg

Werk Xüruberg,
Gasmotoren

System

Fräed Krupp Grasonwerk
in Grössen bis zu

1500 Pferdestärken
eringer Gasverbrauch

Boetrieb billiger als durch
Elektromotoren SVertreter Ingenienr H Gast I eipzig on

Reichsſernſprech Apparate zum Privatgebranch

Jnſolge Einführung des Jnduktoranrufes ſind
mehrere 1000 bisher im Betrieb geweſene Reichse 5 e
geworden

Die Apparate ſind gründlich nachgeſeben nachgeprüft
und ſauber aufgearbeitet funktioniren daber garantirt
tadellos und werden für den Preis von Mk 15 pro
Station mit 1 Hörer ab Lager abgegeben

Ferner ſind Reichspoſt Elemente trocken ſehr billig
abzugeben Dieſelben werden zu den Fernſprech
apparaten und auch allein zu anderen elektr Glocken
anlagen 2c geliefert

Eine Anzahl Apparate ſind mit Jnduktoranruf ver
ſehen für dieſe Apparate iſt der Preis Mk 30 pro
Station Um die Anlage ſelbſt herſtellen zu können
wird eine Schaltungsſkizze jeder Sendung beigeſfügt
Linienwähler Umſchalter Leitungsdraht 2c wird
billigſt geliefert

S Für Halle u Umgegend iſt Herrn Fritz XNabelKönigſtr 8s in Halle a/S der Verkauf übertragen worden woſelbſt ſich
auch ſtets Lager in Apparaten Elementen c befindet

Direktor Abelmann Berlin
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is Wogen 24 S

Fernſprech Apparate für Batteriebetrieb überflüſſig

Als vorzügliches Vanmagaterial empfehlen unſernverision Cementkalk
Feinste Referenzen

U Roth s Dampfriegelei und Cementfabrik
Fernſprecher 13Cönnern a/S

Confrmationg

Larten

Das Aeneſte

Wilh Schwarz
Leipzigerſtraße 19

S
a

S e

Die e en

Größte
Auswahl

un en

un

Anmn

Leipzig

W Höffert
Hoſ Photograph

Haus r oIäGEa
Anufnnhinen von Visitkarte bis Lebensgrösse

Speelalität Oel Pastell Aquarell

e S S S e d SMax Borm Ferner
Gr Braubausſtr 14 vart n Etage Fernruf 2467

enpf fieh
Cardinen Stores Vitragen Möbelstolfo Decorationsstoſfe

in großer Auswahl zu billigſt en Preiſen
Täal ich Eingang von Nenheiten,

m e e e e S e 2 ee e eW

S

CEaontinental
PREUMATIC

Man ſpart Aerger und Verdruß wenn man
dieſe Bereifung wählt

Tontinental Caoutehoue Luttaparaha Tkomp Hannover

Veberall käuflich
Wo dieses als m

J 55

u
uns a

9

Deut sehe Hartspiritus u u Chemivalien Fabrtk

Actiengesellschaft Berlin Mauerstrasss 2

Molor Tahrzeuge
Schreibmaſlchinen

Erſtklaſſige Fabrikate Unerreichte Ongalität Günſtigſte Preiſe Conlanteſte Bediennng

Filiale Halle Verkanfs Lokal Martinſtraße Nr II
Velodrom in der Halle Fernruf 616

Große Reparatur Werkkott für Fahrräder Motore und Schreibmaſchinen auch für fremde Fabrikate

Berek s
Sanitätspfeifen

ſind einfach in der Conſtri ctioleicht und ſauber im Gebra gen

In Halle g/S zu baben beir nst Karvras jun
Schirm Stock n Pfeifenig4 r Leipziger Straße 4 ger

40 Oxh ſaure Gurßen
hart und von vorzüglichem Geſchmgg

desgleichen600 Pfd ff Pfeſfergurken

offerirt zu billigſten Preiſen
August Peter eben

w

Den m auf den Kopf

troffen glo Prakfisehon Hang

frauen die das triebfähigsto undsoit 2 n bewührto
sjeb s Backpulver

9 mit dem Bäckerjungen

D R P A No 7402 ver wenden

Teberall Kinſlich
Meine Liebig Hannover
Aeltesto Backpulv Fabr Dentsoht

Vertreter Vdo Ilerger

Hfe Hie1000 Ctr à 30 Pfgſoſort zu verkaufen
Gie eglchenßeiner Eiswerhe

weise
aunsgeſchlachtet empfiehlt
H D zFriedrich Krahmer

Fluß und Seefiſch Handlung
Halle a Fiſcherplan Nr 3Fernſprecher 205
Ein ca 100 Pfd ſchwerer lebender

Wels wird Zorgen ausgeſtellt und
am Sonnabend geſchlachtet
60 Kilo Zikkauer Rieſen

Steckzwiebeln im Ganuzen auch
kleinen Poſten zu verkaufen

Dryanderſtr 18 vart

Bl
Sommerweizen zur Saat
offeriren mit ab Aſchersleben bei directem Verſandt durch
die Prodnzenten
Jacobs Comp in Magdeburg

n

Speeial Marke

B a r a lIc
10 Stück 70 Pfg
Carl Hahn

Cigarren Special Geschaätt
Gr Steinstr

Es giebt e ererre
fäc Wäsche und Haushalt a13
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